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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Bietigheim II : SV Walheim 
Samstag, 28.01.2023, 18:30 Uhr

Ganzenmüller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Bietigheim II, als Robert
Schneider sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV Walheim
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jürgen Ganzenmüller, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TSV Bietigheim II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Muck / Ganzenmüller gelang es, Bukovic / Kernen im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Schneider / Rieger bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Kunz / Friz noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Trotz 1:0 Satzführung verloren Henning / Wörn ihr Spiel gegen Köhler / Plappert letztlich mit
1:3. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Stark im Hintertreffen war Timo Muck nach einem
Zweisatzrückstand, machte Michael Kunz dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. In vier Sätzen gewann Jürgen Ganzenmüller gegen
Simon Bukovic und gab dabei nur einen Satz her. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Robert
Schneider gegen Ulrich Köhler durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Carsten Henning die Partie gegen Sven Friz
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte
Alexander Rieger seinen Gegner Jörg Plappert beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust.
Das war ein souveräner Sieg. Einen knappen Sieg feierte Kolja Wörn beim 11:9, 17:15, 9:11, 4:11,
12:10 gegen Till Kernen, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Bietigheim II und des SV Walheim. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel
zwischen Timo Muck und Simon Bukovic aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Jürgen Ganzenmüller bekam es nun mit Michael Kunz zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Jürgen
Ganzenmüller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen
Sven Friz fand Robert Schneider von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Bietigheim II nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Walheim nach der Niederlage jetzt einen Saison-
Sieg, 8 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
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Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG Marbach-Rielingshausen III
(TSV Bietigheim II) bzw. gegen den TV Mundelsheim II (SV Walheim).

 Statistik:
 TSV Bietigheim II

Doppel: Muck / Ganzenmüller 1:0, Schneider / Rieger 0:1, Henning / Wörn 0:1 
Einzel: T. Muck 1:1, J. Ganzenmüller 2:0, R. Schneider 2:0, C. Henning 1:0, A. Rieger 1:0, K. Wörn 1:
0 

 SV Walheim
Doppel: Kunz / Friz 1:0, Bukovic / Kernen 0:1, Köhler / Plappert 1:0 
Einzel: S. Bukovic 1:1, M. Kunz 0:2, S. Friz 0:2, U. Köhler 0:1, T. Kernen 0:1, J. Plappert 0:1


